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Textil hat auch weiterhin Zukunft

Es ist wahr, das die Zahl der Betriebe in der schweizerischen
Textilindustrie seit Jahren beunruhigend im Rückgang begrif-
fen ist.

Es ist wahr, dass die Beschäftigtenzahl allein in den letzten
vier Jahren erschreckend um 25% reduziert worden ist.

Es ist wahr, das vielen Schweizer Textilunternehmen das Was-
ser bis zu den Ohren steht und dass für die kommenden Monate
weitere Liquidationen in Erwägung stehen.

Und noch viel anderes ist wahr.

Ich meine aber, dass das Selbstzerfleischeri und Verreissen ein
Ende haben muss! Mit Schwarzmalen, keifendem Poltern und
revoluzzendem Drohen ist niemandem geholfen; weder der
notleitenden Textilindustrie, noch den bei ihr verbleibenden,
ihr Brot erwerbenden Beschäftigten.

Es ist höchste Zeit — mehr noch: es ist immer später, als man
meint. Auf Miesmacherei, Depression und Pessimismus ein-
gestimmt, laufen wir Gefahr, die konstruktive Auseinander-
Setzung mit den aktuellen Gegebenheiten zu verpassen. Im

Glauben an die Zukunft gilt es, sich unserer Stärken und Aus-
strahlungskraft zu besinnen. Textil hat auch weiterhin Zukunft!

Anton U. Trinkler
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